
Düsseldorf, den [. . .] 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Aktenzeichen: 51.01.01.01-01/24 

Ordnungsbehördliche Verordnung  

über die Entfristung von Naturschutzgebietsfestsetzungen im 

Regierungsbezirk Düsseldorf  

Aufgrund der §§ 22 Abs. 1 und 2 sowie 23 des Gesetzes über Naturschutz und 

Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG) vom 29. Juli 2009 

(BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 3. Juli 2024 

(BGBl. 2024 I Nr. 225), in Verbindung mit § 43 Abs. 1 des Gesetzes zum Schutz der 

Natur in Nordrhein-Westfalen (Landesnaturschutzgesetz – LNatSchG NRW) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 21. Juli 2000 (GV. NRW. S. 568), zuletzt geändert 

durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GV. NRW. S. 156), sowie aufgrund 

der §§ 12 und 27 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 

(Ordnungsbehördengesetz – OBG) vom 13. Mai 1980 (GV. NRW. S. 528), zuletzt 

geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GV. NRW. S. 762), wird 

von der Bezirksregierung Düsseldorf als höhere Naturschutzbehörde verordnet:  

Artikel 1 

Entfristung des Naturschutzgebietes „Düffel – Kellener Altrhein und 

Flussmarschen“ 

Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes 

„Düffel – Kellener Altrhein und Flussmarschen“ in der Stadt Kleve und der Gemeinde 

Kranenburg, Kreis Kleve vom 14.06.2005 (Abl. Bez. Reg. Ddf. 2005 S. 199) wird wie 

folgt geändert: 

§ 9 Absatz 1 Satz 2 entfällt. 

Artikel 2 

Entfristung des Naturschutzgebietes „Salmorth“ 



Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes 

„Salmorth“ in der Stadt Kleve, Kreis Kleve vom 20.11.2006 (Abl. Bez. Reg. Ddf. 2006 

S. 549) wird wie folgt geändert: 

§ 9 Absatz 1 Satz 2 entfällt. 

Artikel 3 

Entfristung des Naturschutzgebietes „Hetter – Millinger Bruch“ 

Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes 

„Hetter – Millinger Bruch“ in der Stadt Emmerich und der Stadt Rees, Kreis Kleve 

vom 30.07.2012 (Abl. Bez. Reg. Ddf. 2012 S. 318) wird wie folgt geändert: 

§ 9 Absatz 1 Satz 2 entfällt. 

Artikel 4 

Entfristung des Naturschutzgebietes „Deichvorland bei Grieth mit Kalflack“ 

Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes 

„Deichvorland bei Grieth mit Kalflack“ in den Städten Kalkar und Kleve, Kreis Kleve 

vom 18.11.2015 (Abl. Bez. Reg. Ddf. 2015 S. 475) wird wie folgt geändert: 

§ 9 Absatz 1 Satz 2 entfällt. 

Artikel 5 

Entfristung des Naturschutzgebietes „Dornicksche Ward“ 

Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes 

„Dornicksche Ward“ in der Stadt Emmerich, Kreis Kleve vom 26.01.2016 (Abl. Bez. 

Reg. Ddf. 2016 S. 38) wird wie folgt geändert: 

§ 9 Absatz 1 Satz 2 entfällt. 

Artikel 6 

Entfristung des Naturschutzgebietes „Himmelgeister Rheinbogen“ 



Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes 

„Himmelgeister Rheinbogen“ in der Landeshauptstadt Düsseldorf vom 04.08.2016 

(Abl. Bez. Reg. Ddf. 2016 S. 332) wird wie folgt geändert: 

§ 8 Absatz 1 Satz 2 entfällt. 

Artikel 7 

Inkrafttreten, Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

Diese Verordnung tritt gemäß § 33 Absatz 2 Satz 1 OBG eine Woche nach ihrer 

Verkündung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf in Kraft. 

Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des LNatSchG NRW und des 

OBG kann gegen diese Verordnung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer Verkündung 

nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

1. die ordnungsbehördliche Verordnung ist nicht ordnungsgemäß verkündet worden 

oder 

2. der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der höheren Naturschutzbehörde 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 

bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.  

Bezirksregierung Düsseldorf 

als höhere Naturschutzbehörde 


